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MedWiss – Im Kampf gegen die immer weiterwachsenden Übergewichtszahlen bedarf es
neuer Strategien. Studienergebnisse aus Australien zeigen, dass es hilfreich sein könnte,
die motivierende Gesprächsführung in Kombination mit der kognitiven Verhaltenstherapie
in die medizinische Versorgung zu integrieren – denn dies förderte die Bewegung von
Erwachsenen und könnte womöglich auch weitere Lebensstilkomponenten positiv
beeinflussen.

Manche Verhaltensweisen und Gewohnheiten sind nur sehr schwer zu ändern. Um dies doch zu tun,
braucht es eine große Motivation zur Veränderung und eine gute Portion an Zuversicht in die eigene
Stärke und Kraft. Die meisten Programme, mit denen Menschen zu einer Gewichtsabnahme
motiviert werden sollen, zielen darauf ab, den Lebensstil der Personen zu verbessern: gesündere
Ernährung, mehr Bewegung und weniger Stress sind elementare Ziele. Motivierende
Gesprächsführung und die kognitive Verhaltenstherapie könnten zwei wertvolle Instrumente sein,
um dies zu fördern, da sie genau an den wichtigen Stellschrauben ansetzten: sie fördern Motivation,
Glaube an die eigene Kraft und die Selbstwirksamkeit von Personen.

Kann der Lebensstil beeinflusst werden, wenn motivierende Gesprächsführung und
kognitive Verhaltenstherapie von medizinischem Personal angewendet werden?

Forscher aus Australien gingen mit ihrer Studie der Frage nach, ob motivierende Gesprächsführung
und die kognitive Verhaltenstherapie gemeinsam dazu beitragen können, wichtige Facetten des
Lebensstils, die im Zusammenhang mit der Entstehung von Übergewicht stehen, zu verändern. Die
Forscher betrachteten dabei insbesondere die Auswirkung auf die körperliche Aktivität, die
Ernährung und die Körperzusammensetzung. Zielgruppe der Forscher waren im eigenen Haushalt
lebende Erwachsene.

Mehr Bewegung und möglicherweise auch bessere Körperzusammensetzung

Die Forscher suchten in medizinischen Datenbanken nach Studien zu diesem Thema und wurden
fündig: insgesamt fanden sie 10 Studien, die 1949 Personen einschlossen. Dabei zeigte sich, dass die
Kombination aus motivierender Gesprächsführung und kognitiver Verhaltenstherapie die
körperliche Aktivität von den Erwachsenen zu steigern vermochte. Ebenso wurden positive Effekt
auf die Köperzusammensetzung betrachtet, die allerdings nur klein waren und nicht ausreichend
abgesichert waren, sodass weitere Forschung gebraucht wird, um diese Ergebnisse zu bestätigen.

Die Studienergebnisse deuten an, dass es sinnvoll sein könnte, motivierende Gesprächsführung und
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kognitive Verhaltenstherapie in die medizinische Versorgung zu integrieren, um Personen zu einem
gesünderen Lebensstil zu verhelfen und damit vor Übergewicht zu schützen.
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